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Ohr e n sc h ma u s
( c m) - Wer si c h mal wi e-
d er Ü b er bl i c k ver s c h aff e n
mö c ht e d ar ü b er, was i n d er

L u xe mb u r g er Mu si k sz e n e s o
l ä uft, d e m/ d er h el f e n s ei t k u r -
z e m z wei a uf wä n di g g e st al t e-
t e Sa mpl er b ei m N a vi gi er e n
d u r c h di e h ei mi s c h e n Kl a n g-

wel t e n. Da s Tri pl e- Al b u m d er R o c k h al ver ei nt di e d er z ei t
a kti vst e n L u xe mb u r g er B a n d s: vo n B al t h a s ar Da ni el bi s
Za p Zo o si n d ( f ast) al l e mi t ei n e m S o n g ver tr et e n. Di e U n-

t er t ei l u n g i n Al t er n ati ve R o c k, El e ktr o, S o n g wri t er, P o p
u n d R o c k i st ei n bi s s c h e n wi l l k ü rl i c h g er at e n, ei n p a ar a n-
g e s a gt e N a me n wi e I n b or n o d er D o An dr oï d s Dr e a m of
El e ctri c S h e e p f e hl e n l ei d er. Ab er i n s g e s a mt z ei gt di e
Sa m ml u n g d e utl i c h, wi e vi el si c h s ei t d e m g ut e n, al t e n

" R o c k- u m- K n u e dl er" - Sa mpl er g et a n h at. U n d u m d er hi er
z u L a n d e s e h r e msi g e n El e ktr o- Sz e n e n o c h ei n wei t er e s
D e n k mal z u s et z e n, h at Fr e d B a u s d a s Al b u m " Gr a n d- D u -
c h y Gr o o ve s - L u xe mb o u r g er s ar e n ot f a st f o o d" z u s a m-
me n g e st el l t. Auf di e s er Sc h ei b e t u m mel n si c h al l e S o u n d-

b a stl er, di e z u r Zei t Ra n g u n d N a me n h a b e n: Ci r cl e ar o u n d
t h e z er o, S u g( r ) c a n e o d er Ve st e si n d mi t d a b ei .

T H E ATE R

Pensi o u n ant e p ort as

D' Mo ni q u e Mel se n a n
d e Mar c el H ei nt z h u n n
o p d e l ët z e b u er g e sc h e

B ü h n e n sc h o n n d a c ks
e n g Ko p p el g e s pi l l t.

A m J a y Sc hi l t z s e n g e m
St é c k " E Wäi bi er g a n

Al a sk a" sti n n s e k u er z
vi r u n d er Pe n si o u n.

Op de n éi s c ht e Bl éc k pas s e n
s e g uer net bei e nee n. D' Moni que
Mel s e n - wi b bel eg, mat f ei err ou-

de n Hoer, net z e i wwer si nn - an
de Mar cel Hei nt z - éi s c ht er
ono pf äl l eg, bal d uer si c ht eg, mat
Of gr ë nn, déi ee n er éi s c ht no an
no e nt deckt. Bei mI nt er vi e w s ët zt
d' Moni q ue Mel s e n p oul ri i c ht u m
Cana pé, de Marc el Hei nt z huet
s ec h han ne wi d der gel uec ht,
d' Bee n i wwer Kr äi z a mel l t s ec h

j ust hei ans d o z u Wuert. An a wer
mus s e n s e z ë nt er 1 9 88 ë m mer

er ë m Ko p pel e s pi l l e n, vl äi c ht
gr a d wéi nst dee m Géi ges az, wel l
ee n dee n a m Theat er s ou g utt
ka nn aus not z e n.

Wann ee n de m J ay S c hi l t z s äi n
Z wee- Per s oune- St éck " E Wäi bi er g
an Al as ka" l i est, fi r dat déi z wee
Sc haus pi l l er a m Mo me nt a m
Réi de ner "I nouï" o p der Bühn
sti n n, da gëtt kl oer, das s de n Au-
t e ur s e nge n z wee Sc haus pi l l er
de n Text o p de Läi f ges c hri wwe n
huet. Net e ms os s hees c he n
d' Pr ot ag o ni st e n Moni que a Mar-
cel. A m ri c ht ege Li e we n hunn si
r e ng ber ufl ec h mat e nee n z e di nn
- a m St éck si n n s e e ng Ko p pel ,
s c honn éi weg best ue d, a l o
st eet d' Pe nsi o un vi r un der Di er.
S péi t est e ns z ë nt er de m Lori ot
s e nge m " Pa p pa ant e port as"
as s de k o mes c he Pot e nti al vun
es ou e nger Si t uati oun beka nnt.
No dee ms ee n e Li e we l aa ng

l aans c ht e nee gel i e wt huet, f ë nnt
ee n s ec h e bee mol o p e ngst e m
Rau m z es u m me n a mus s mat
s ec h s el wer a mat dee m aner e n
ee ns gi nn. Dee gr o us s e Change-
me nt kann a wer oc h t r ages c h
Kons e que nz e n hunn: t ës c ht
Päi s c ht cr oi si ère a n Tup per parti e
bl ei wt Rau m fi r de Bl éck no ban-
ne n. E bee mol z éi e n s ec h d' Deeg,
déi s os s ni St on ne ge nuc h hat e n,
one n dl ec h an d' Lä ngt.

Të sc ht B er g ma n n a
B o ul evar d

" Si l' on avai t l ai s s é l a pi èce
c o m me l' aut e ur l' a écri t e, on au-
r ai t f ai t d u Ber g mann", er kl ärt
d' Val éri e Bo ds o n, déi " E Wäi bi er g
an Al as ka" i ns z e néi ert. Ber g-
ma nn? Bei m éi s c ht e n Duer c hl i e-

s e n huet ee n éi s c ht er d' I mpres-
si oun, das s de J ay Sc hi l t z hei mat
de n t ypes c he Moti ver vu m Boul e-
var dt heat er s c hafft. De Mann
keeft s ec h - mi dl i f e- cri si s o bl i ge -

e n Ast on Marti n dee n e n da nn
oc h pr o mpt z u Sc hr ott fi ert. An
s e ng Fr a kë nnt e bee mol o p
d' I dee, das s si wël l t Kë ns c htl e-
ri nn gi n n. Mee dat as s oc h
në m me n e ng Phas e, déi s éi er
eri wwer geet. Në m me n d' S uë si
fi r déi Ko p pel kee Pr o bl e m:
si hunn e ng I erf s c haft ge-
maac h, déi hi nne n et erl aa bt fi r

s ec h hi er e Li e we ns o we n d ka-
mou d anz eri i c ht e n.

Mee d' St éck as s net de Ps yc ho-
gr a m m vun z wee Aar bec ht s déi e-
r e n, déi z e s péi t mi er ke n, das s s e
s ec h hi r ver dr ä ngt e Li e we ns-
dr ee m net mat Më nz al l e ng kë n ne
ver wi er kl ec he n. Et as s vi r un al-

l e m e ver bal e Pi ng po ngs- Mät c h
t ës c ht de m Marc el Hei nt z a n de m

Moni que Mel s e n, t ës c ht der l ak o-
nes c her S c hos s el egkeet vun
dee m e nge n an der Hyper akti -
vi t éi t vun däer a nerer. Et br auc h
ee s c hon n s y mpat hes c h Akt e u-
r e n fi r de Publ i ku m nac h mat s ou
kl as s es c h Ant ag o ni s me n bei der
St aang z e hal e n. De n Text wi es-
s el t best ä nneg t ës c ht pl att a per-
s éi nl ec h, t ës c ht banal a pr äzi s
o bs er véi ert.

Li i c ht e Kasc ht mat
N o g esc h ma ac h

Wel l de Pu bl i ku m a wer an éi s-
c ht er Li nn e p pes z e l aac he kr éi e
s ol l, hunn d' Val éri e Bo ds on an
hi r Eq ui pe oc h éi s c ht er a Ri c h-

t ung Boul evar d wéi Berg man ge-
kuc kt. " Net das s d' Lei t her no aus
de m Sal l l af e n a bei hi r e Pat r on
bi e del e gi nn, fi r nac h kë nne n zi ng
J oër méi l aa ng s c haff e n z e ko m-

me", s eet d' Moni que Mel s e n.
D' S hl o mi t But bul l, Patr on ne
vun der Br as s eri e I nouï, hat
de m J ay S c hi l t z de n Opt r ag gi n n,

fi r e " wi t z egt St éc k" z e s c hrei we n
an de n Aut e ur huet e n Text of ge-

l i wwert, mat dee m d' S c ha us pi l l er
an d' Réal i s at ri ce fi r d' éi s c ht
näi s c ht Ri c ht eges unz ef änke
wos st e n. Doudees c ht o der éi s c h-

t er l i i c ht ?
D' Val éri e Bo ds on huet s ec h

e nt s c hee d fi r dat Ganzt vun der
posi ti ver S äi t z e bel i i c ht e n. Déi
bel s c h Kë ns c htl eri n war i wwer-
r as c ht, wéi de J ay Sc hi l t z si uge-
s c h wat huet, fi r bei s e nge m St éc k
Regi e z e f éi er e n. Et as s fi r si
er éi s c ht déi z weet e Kéi er, das s si
han nert der Bü hn d' Fi e de m zi tt
an dann oc h nac h a n e nger
S pr ooc h, déi si a m Fong net ver-
st eet. Dofi r kr ut si de n Text i w-
wer s at an dat er kl ärt oc h, fi r wat

si munc hes anes c ht i nt er pr e-
t éi ert huet wéi hi er Act e ur' e n. Vi l l
g ouf geki erzt an anes c ht ver-
s c hafft. Bei de n Dekor e n g ouf
ga nz o p d' Abst r akti oun ges at.
Në m me n net nat ur al i st es c h s ol l t
et si nn. De n ee nz ege Fi xp unkt as s
e Kal e nner, o p dee m ee ges äi t wéi
d' Zäi t ( net) ver geet.

" E Wäi ber g an Al as ka" ver st eet
s ec h net al s a mbi ti on néi ert e n,
z äi t ge nës s es c he n Theat er. Et as s
an éi s c ht er Li nn Enner hal ung an
a m Ge pl änkel s gi nn déi méi bat-
t er S uj et e n s éi er ë nner. S ou
wéi de m Mar cel s e ng Fa mi l l j e-

ges c hi c ht o der déi er st a unl ec h
e moti onal Keel t mat där s ec h
El t ere n a Ka nner hei begéi ne n.
De n No wues tr ëtt z war në m me n

i n di rekt o p an a wer s c h ockéi ert
de n E mgangst o un t ës c ht béi de
Säi t e n - o p d' mannst mol u m
Pa béi er. D' Kan ner i nt er es s éi er e
s ec h vi r un al l e m fi r de n El t er e n
hi r S ue n, mee bes onnes c h
d' Ma m m gé ng fi r de n No wues a m

l éi f st e g uer näi s c ht i wwreg l oos-
s e n. Wéi nst e ns déi z wee Pr ot ag o-
ni st e n h u s ec h nac h gäer. Dor un-
ner gëtt a m St éc k kee n Z wei f el ge-

l oos s - d' Moni que an de Marc el
berei e n oc h n o dr ës s eg J oer
näi s c ht. Wéi dat bei z wee s ou e n-
ner s c hi d dl ec he Char akt er e n a m
Al l dag kon nt f onkti onnéi ere n, dat
gëtt ee n al l er dé ngs net ge wuer.

S ou ri c ht eg fi r z e Br ël l e k o-
mes c h s ol l " E Wäi bi erg an Al as-

ka" net si nn. D' Val éri e Bo ds on
s c h wät zt vu "l égèret é et i nt el l i -
ge nce". Op dat de n Er waar d unge
vu m Publ i ku m a m I nouï e nt-
s pr éc ht, wees s si net z e s oe n. De
J oël S ei l l er, Regi eas si st e nt, h uet
s c honn e puer Mol a n der Br as s e-
ri e hannert de Kul i s s e mat ge h ol-
l ef, wann d o Theat er ges pi l l t g ouf
- bei m J e mp S c hust er s e nge m

Monar c hi e- Kl a mauk " Choucr o ut e
r oyal e" a bei " Al l Dag s ou géi nt
f ë nnef vi r z wi el ef " vu m Serge
Ton nar. " Et as s net de reg ul är e n
Theat er publ i ku m" s eet hee n. An
e n er ë nnert s ec h dr un, das s d' -
Lei t bei m St éc k vu m Serge Ton-
nar de n Act e ur e n mat z e n a m S pi l l
wol l t e g utt Rot s c hl éi mat o p de n
Wee gi nn. " Da r e n n et dac h ma m

Fous s an de n Aas c h", hätt e ng
S pekt at ri c e der Ma dy Dür er z ou-
ger uff, déi dee mol s o p der Bühn
vun hi r er " Sc h west er" Moni q ue
Mel s e n dr angs al éi ert g ouf.

" Et as s kee S hakes pear e"
s eet hi e n oc h nac h, " näi s c ht wou
ee n s ec h ext r e m mus s ust re n-
ge n. " An a wer - et mus s ee ge nee
nol a us c ht ere n, fi r das s ee n
d' Z wës c he nt éi n net i wwer héi ert.
Boul evar d mat batt er e m Noge-
s c h maac h.

Cl audi ne Muno

Ages pillt:
d' Mo ni que
Mel s e n . . .

____________________
" E Wäi bi erg an Al as k a"

h at de n 9. Mär z Pre mi ere
a gëtt n ac h bi s Ju ni a m
In o uï zu Réi de ges pillt.

Déi ge ne e Dat u me n ë n ner
w w w. i n o ui. l u o der a m

woxx- Kal e n ner
" Wat ass l ass".

St e u er n i m mer n o c h
off-l i n e
( er g u é) - Sei t et wa z wei J a h-
r e n i st di e St e u er ver wal t u n g

mi t
o nl i n e. Sei t d e m wu r d e

vi el vo n Li s s a b o n pr oz e s s,
Mo d er ni si er u n g u n d e G o u -

ver n me nt g er e d et. Au ß er d e m
fl att er n di e s er Ta g e di e al l s ei t s b el i e bt e n, u n d u r c h dri n gl i -
c h e n F or mul ar e b ei d e n St e u er er kl är u n g s pfl i c hti g e n i n s
H a u s. Gel e g e n h ei t al s o a uf ei n er Si t e vor b ei z u s c h a u e n, di e
s e hr vi el e B ü r g er I n n e n di r e kt b etri fft. D o c h a u ß er ei n e m
et was b e s s er st r u kt u ri er t e n L o o k s c h ei nt f a st ni c ht s p a s-
si er t z u s ei n: i m mer n o c h k ei n e Mö gl i c h k ei t s ei n e Er -
kl är u n g p er I nt er n et a b z u g e b e n ( wi e e s g e ht, si e h e
Fr a n kr ei c h ) . I m mer hi n, i n z wi s c h e n gi bt e s ei n e n Re c h n er
d er ei n e m s a gt wi e vi el e St e u er n b ei ei n e m b e sti m mt e n z u
ver st e u er n d e m Ei n k o m me n f äl l i g wer d e n. D o c h ei n e O nl i -
n e- Hi l f e st el l u n g wi e di e s er " r e ve n u i mp o s a bl e" z u st a n d e
k o m mt gi bt e s ni c ht. An d er s al s vor z wei J a h r e n, i st e s

j et zt mö gl i c h di e Er kl är u n g e n al s P DF h er u nt er z ul a d e n
u n d a m Sc hi r m a u sz uf ül l e n. D o c h p er Kl i c k a b s c hi c k e n
g e ht ni c ht. I m mer n o c h gi l t: al l e s Au s dr u c k e n u n d mi t
U ms c hl a g ei n s e n d e n. Ei n we ni g n a c h h al ti g e s Mo d el l ,
d e n n di e Er kl är u n g s pfl i c hti g e n er h al t e n o h n e hi n z wei P a-
pi er e xe mpl ar e di e si e gl ei c h i n di e P a pi er s a m ml u n g
b ef ör d er n k ö n n e n.
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. . . an de
Marc el Hei nt z.

(Fot os:
Chri sti an Mos ar)

De ut sc h spr ac hi g st u di er e n
( i k) - Auf De ut s c h st u di er e n,
a b er ni c ht i n De ut s c hl a n d -
d a s g e ht ni c ht n u r i n L u xe m-
b u r g, Li e c ht e n st ei n, Öst er -
r ei c h o d er d er Sc h wei z. Au c h
we n n vi el e St u d e ntI n n e n e s
ni c ht wi s s e n: Vo n Au str al i e n
ü b er C hi n a u n d Ka n a d a bi s

hi n z u r U kr ai n e r ei c ht di e Li st e d er St u di e nl ä n d er, i n
d e n e n H o c h s c h ul e n e xi sti er e n, a n d e n e n ( a u c h) i n d e ut-
s c h er S pr a c h e g el e h r t wi r d. Ei n e Br o s c h ü r e d er I nt er n a-
ti o n al e n Me di e n hi l f e ( I M H) h at al l e d e ut s c h s pr a c hi g e n
St u di e n g ä n g e a n a u sl ä n di s c h e n U ni ver si t ät e n a uf me hr
al s 1 2 0 Sei t e n z u s a m me n g ef a s st. Ü b er si c htl i c h u n d j e
n a c h g e wü n s c ht e m F a c h s or ti er t, l i st et di e Br o s c h ü r e
ü b er 5 0 0 K o nt a kt a dr e s s e n i n al l er Wel t a uf, z u m B ei s pi el
E u r o p äi s c h e St u di e n i n Cl uj - N a p o c a ( Kl a u s e n b u r g) i n
R u mä ni e n o d er I nf or mati k i n Kai r o. Auf g e p a s st: We g e n
d er b e gr e n zt e n St u di e n pl ät z e si n d a n ver s c hi e d e n e n U ni -
ver si t ät e n Vor b er ei t u n g s k u r s e vor g e s e h e n. Ei ni g e verl a n-
g e n z u d e m St u di e n g e b ü h r e n. N ä h er e I nf or mati o n e n a m
b e st e n b ei d e n g e n a n nt e n Adr e s s e n er fr a g e n.
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